
Abfallkostencheck
für Krankenhäuser, Alten- und Pflegeheime

Die Abfallsituationsanalyse der Schönmackers Umweltdienste
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Beratung und Information
Schönmackers Umweltdienste 
GmbH & Co. KG
Hooghe Weg 1
47906 Kempen

Telefon 02152 / 207-3258
Telefax 02152 / 207-3228
www.schoenmackers.de

„Werfen Sie bares Geld in den Mülleimer?“ 



Schönmackers Umweltdienste
Der Entsorgungsspezialist

Wir über uns

Wir sind ein 1956 gegründetes, mittelständiges 
und privat geführtes Unternehmen der Entsor-
gungsbranche und beschäftigen im Unterneh-
mensverbund an 13 Standorten in Nordrhein-
Westfalen rund 1400 Mitarbeiter.

Unsere Erfahrung reicht inzwischen über ein hal-
bes Jahrhundert zurück. Nehmen Sie diese in An-
spruch. Dafür sind wir da.

Gute Beratung ist wichtig, aber

... wir beraten Sie nicht nur, wir verfügen auch 
über die entsprechenden Fahrzeuge, Abfallcon-
tainer aller Größen und über eigene hochmo-
derne Verwertungsanlagen.

Kurzum: 
Was wir versprechen, das halten wir auch. 
Versprochen!

Sie sind an einer Besichtigung unserer 
Verwertungsanlagen interessiert?

Gerne - vereinbaren Sie einen Termin mit uns!

Abschließbare Abfallcontainer der neuesten Generation
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Abfallsituationsanalyse und 
Kostenoptimierung
Kostenhebel ansetzen

Möchten Sie professionell und fundiert erfahren, 
ob Abfalloptimierungen zu spürbaren Kostenent-
lastungen beitragen können? Wir erstellen maß-
geschneiderte Situationsanalysen für jedes ein-
zelne Pflegeheim und Krankenhaus, und das für 
Sie völlig unverbindlich und vor allem kostenfrei.

Lohnt sich ja doch nicht, sagen Sie? Viel zu auf-
wendig? Zahlreiche zufriedene Kunden wurden 
bereits überzeugt, denn die Überprüfung durch 
unsere Fachberater lohnt sich in nahezu jeder 
Einrichtung. Beispielsweise ist allein die Verwer-
tung von Inkontinenzabfällen in vielen Fällen über 
50 % günstiger als die kommunale Beseitigung 
über den Restmüll. Werfen Sie doch einmal einen 
Blick auf Ihre derzeitige Restmüllkosten. Da könn-
ten Sie den Kostenhebel ansetzen. Mit uns!

Rundum gut entsorgt

Übrigens, die Schönmackers Umweltdienste sind 
in Nordrhein-Westfalen mit der Verwertung von 
Inkontinenzabfällen marktführend. Doch nicht nur 
das. Getreu unserem Motto „Rundum gut ent-
sorgt“ schnüren wir für Sie auch gerne ein äußerst 
attraktives Komplettpaket. Zuverlässig, kompe-
tent, und zu sehr interessanten Konditionen.

Ihr persönlicher Kundenberater erstellt Ihnen ger-
ne für jeden einzelnen Standort eine unverbindli-
che Abfallsituationsanalyse. Rufen Sie uns an, wir 
freuen uns auf das Gespräch mit Ihnen.

A
ngebot für Pflegeheim

betreiber, Verbände, Träger, Einkaufsgem
einschaften
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Musteraltenheim, 80 Bewohner, vollstationäre Pflege 

4 x 1.100 l Restmüll / Woche 

75 % Inkontinenzabfall / 25 % Restmüll 

Alles aus einer Hand - durch die 
Schönmackers Umweltdienste

 Inkontinenzabfälle
 Krankenhausspezifische Abfälle
 Medikamente, infektiöse Abfälle
 Fettabscheiderreinigung u. Wartung
 Speisereste
 Verpackungsabfälle aller Art
 Papier, Pappe, Kartonagen
 Altglas
 Grünabfälle
 Sperrmüll

Schönmackers Umweltdienste
GmbH & Co. KG
Hooghe Weg 1
47906 Kempen

Telefon: 02152 / 207-3258
Telefax: 02152 / 207-3228

Auch im Internet: 
www.schoenmackers.de



Gebrauchte Inkontinenzprodukte 
nicht in den Restmüll werfen

Überwiegender Anteil: Inkontinenzabfall in Altenheimen
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1. Wirklich alles Restmüll?  

Das Restmüllaufkommen in Altenheimen ist 
enorm hoch. In einer klassischen Einrichtung mit 
vollstationärer Pflege werden rund 80 % des so-
genannten Restmülls durch inkontinente Bewoh-
ner verursacht. Inkontinenzabfälle (Stuhlwindeln, 
Vorlagen, Bettunterlagen) in derart beträchtlichen 
Mengen gelten im abfallrechtlichen Sinne je-
doch nicht mehr als Restmüll, sondern als kran-
kenhausspezifischer Abfall. In Krankenhäusern 
werden diese Abfälle bereits seit vielen Jahren 
zwangsweise konsequent von sonstigen Abfällen 
getrennt.  Alten- und Pflegeheimen fehlt es hier 
zum Teil noch an entsprechenden Hygienevor-
schriften.
 
2. Hygienisch bedenklich

Nur wer kritische Abfälle von unbedenklichen Ab-
fällen strikt fernhält, gewährleistet die Einhaltung 
von Hygieneplänen und beugt Infektionsgefahren 
für Bewohner und Mitarbeiter vor.

3. Unangenehme Gerüche vermeiden

Durch den oft zu sorglosen Umgang mit Aus-
scheidungsabfällen im Restmüll entstehen unan-
genehme Gerüche, die sich in den Räumlichkei-
ten der gesamten Pflegeeinrichtung ausbreiten. 
Werden Inkontinenzabfälle jedoch von Anfang an 
durch sensibilisierte Mitarbeiter separat getrennt, 
entsteht automatisch ein wirkungsvoller Nebenef-
fekt: Die Vermeidung der Verbreitung „altenheim-
typischer“ Gerüche. Das steigert nicht nur das 
Wohlbefinden von Bewohnern und Mitarbeitern, 
sondern auch von Besuchern und Angehörigen. 

4. Die qualitativ hochwertige Alternative

Die Schönmackers Umweltdienste aus Kempen 
bieten seit über zehn Jahren alternative Logistiklö-
sungen für Inkontinenzabfälle an. Als Spezialist  
arbeiten wir mit bedarfsgerechten Behältersam-
melsystemen und wöchentlichen Leerungsinter-
vallen.

Die Abfälle führen wir einer ökologisch sinnvollen 
Verwertung zu und leistet so einen positiven Bei-
trag zum Umweltschutz. Ein verwertungsorientier-
tes Abfallmanagement ist inzwischen Baustein im 
QM-System  zahlreicher Pflegeheime geworden. 

5. Abfallkosten erheblich senken   

Noch ein Nebeneffekt, aber oft sogar das Ent-
scheidungskriterium für Heimbetreiber. In fast je-
dem Altenheim lassen sich Einsparungen durch 
die Verwertung von Inkontinenzabfällen realisie-
ren. In den meisten Fällen sogar in erheblichem 
Umfang.

Mit verhältnismäßig wenig Aufwand können 
Pflegeeinrichtungen im Umgang mit Inkonti-
nenzabfällen ein Optimum in Qualität, Hygie-
ne und Kosten erreichen. 

Kurzum: Rundum gut entsorgt! 

Fazit



Schönmackers Umweltdienste nehmen aktiv am 
Förderprojekt ECO-Innovation teil

Das ECO-Innovation Projekt

Heute für morgen sorgen – so lautet das Motto der 
Schönmackers Umweltdienste schon seit vielen 
Jahren. Es könnte aber auch der Slogan für die 
Strategie „Europa 2020“ der Europäischen Union 
sein. Diese Strategie erfordert  Maßnahmen, um 
eine langfristig nachhaltige Zukunft zu gewähr-
leisten. Wenn Europa seine Wirtschaft fördern 
und neue Arbeitsplätze schaffen will, müssen un-
ternehmerische Initiativen und Innovationen ge-
fördert werden. Europa 2020 soll umweltfreund-
liches Wachstum anregen, in dem Forschung 
und Innovation unterstützt und die Probleme Kli-
mawandel und Energieversorgung angegangen 
werden. Durch Fortschritte in diesen Bereichen 
kann Europa die Beschäftigung erhöhen und 
eine ressourcenschonende, umweltfreundliche 
und wettbewerbsfähige Wirtschaft schaffen.

Im Rahmen der Aufforderung zur Einreichung 
von Vorschlägen für 2009 der Initiative CIP Eco-
Innovation wurden Fördermittel bereitgestellt, die 
dazu beitragen sollen, intelligente umweltfreund-
liche Projekte in umweltfreundliche Lösungen 
umzusetzen.

Schönmackers Umweltdienste unterstützt 
Forschung zur effektiven Verwertung von 
Windelabfällen 

In der Kategorie „Neue Recyclingverfahren/-
Technologien“ wurden europaweit zahlreiche 
Projekte aus verschiedenen Industrie- und The-
menbereichen eingereicht, das zukunftsorientier-
te, länderübergreifende Projekt „Diapers“ (Win-
deln) und die umfangreiche Präsentation hat die 
Juroren schlussendlich überzeugen können. Ins-
gesamt wurden 45 Förderprojekte ausgewählt. 
Im Rahmen des geförderten Projektes soll die 
Wirtschaftlichkeit einer großtechnischen Recy-
clinganlage für gebrauchte Windeln nachgewie-
sen werden. Ziel der Maßnahmen ist, gebrauchte 
Windeln künftig einer effektiven, hocheffizienten 
Verwertung zuzuführen.

D
as EC

O
-Innovation Projekt
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Schönmackers ist der deutsche Partner im 
EU-Projekt

Immer höher wachsende Berge von Windel-
abfällen, deren Wertstoffe unter besonderen 
technischen Voraussetzungen ökologischer und 
effizienter genutzt werden könnten. Ein span-
nendes Thema, das nicht nur Deutschland, 
sondern auch – verständlicherweise – die Nach-
barländer und Projektpartner Niederlande und 
Belgien gleichermaßen betrifft.

Die Schönmackers Umweltdienste baut hier 
nicht nur auf Erfahrungen, die das Vorgänge-
runternehmen Kreislaufwirtschaft Maurer und 
Wissing GmbH in diesem Segment bereits sam-
meln konnte. Schönmackers Umweltdienste 
setzt auch auf den Ideenaustausch und die um-
fangreichen Kenntnisse des Projektpartners Van 
Gansewinkel aus Eindhoven, einem der größten 
Entsorger in den Niederlanden und Belgien.

Die Schönmackers Umweltdienste ist der ein-
zige deutsche Teilnehmer an diesem über drei 
Jahre laufendem Projekt, dessen Ziel sein wird, 
optimale Recyclinglösungen für Windelabfälle in 
Nordrhein-Westfalen und angrenzende Bundes-
länder zu schaffen.  

Die Zukunft im Blick

Stillstand ist Rückschritt – das gilt in vielen 
Lebenslagen, und macht auch vor der Entsor-
gungsbranche nicht halt.  

Schönmackers Umweltdienste hat erkannt, dass 
mit diesem Projekt die Weichen für die Zukunft 
von Windelabfällen gestellt werden können. 
Heute für morgen sorgen!



Medizinischer Abfallservice
In

fo
rm

at
io

n 
fü

r P
fle

ge
ei

nr
ic

ht
un

ge
n 

un
d 

K
ra

nk
en

hä
us

er

- 6 -

Spezielle Anforderungen

Die Schönmackers Umweltdienste sind seit 
Jahrzehnten der Spezialist, wenn es um den 
Umgang mit Abfällen aus Krankenhäusern, 
Arztpraxen und Pflegebetrieben geht. 

Sicherheit in der praktischen Handhabung, 
Entsorgungssicherheit und absolute Zuver-
lässigkeit spielen gerade in Bereichen, in 
denen es um die Gesundheit und das Wohl-
ergehen der Menschen geht, eine große 
Rolle. 

Unser Unternehmen hat sich als Entsor-
gungspartner auf diese Bedürfnisse einge-
stellt und bietet seinen „Medizinischen Abfall 
Service“ in Form einer Sicherheitskette an. Safety First

Diese „Sicherheitskette“ beginnt bereits bei 
der Abfallerfassung vor Ort mit Spezialbe-
hältern, die termingerecht zur Verfügung 
gestellt werden. ADR-geschulte Fahrer 
übernehmen die Abfälle mit entsprechend 
ausgestatteten Fahrzeugen. Die Kette endet 
mit der ordnungsgemäßen Entsorgung und 
der lückenlosen Nachweisdokumentation.

	 Spritzen, Kanülen
	 Körperteile, Organe, Blutbeutel
	 Zytostatika
	 Altmedikamente
	 desinfizierte krankenhaus-
	 spezifische Abfälle

Typische Abfälle aus medizinischen 
Einrichtungen:



Inform
ation für Pflegeeinrichtungen und K

rankenhäuser
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Fettabscheider -
Reinigung, Wartung, Prüfung, Sanierung
Betreiber steht in der Verantwortung

Als Betreiber stehen Sie in der Verpflichtung, 
den ordnungsgemäßen Betrieb eines Fettab-
scheiders sicherzustellen. Diese Verpflichtung 
ergibt sich weniger aus den Bedienungsanlei-
tungen der Hersteller,  sondern aus dem Ab-
wasserrecht.

Die jeweilige Abwassersatzung der Kommune 
verweist gerne auf entsprechende Einhaltung 
von Normen – hier die DIN EN 1825 und die 
DIN 4040-100, sowie auf die Herstellerangaben. 
Dann werden Normempfehlungen praktisch ver-
bindlich in das Wasserrecht übernommen.

Unser Service für Sie

Unser Tipp: Warten Sie...

...nicht einfach nur ab! Sondern lassen Sie war-
ten. Fachgerecht - ordnungsgemäß - zuverläs-
sig.
Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um 
Ihren Fettabscheider.  Wir freuen uns auf Ihren 
Anruf.

Wie verhalte ich mich „normenkonform“ ?

Ein Fettabscheider muss laut DIN 4040-100 
mindestens 1 x pro Monat durch einen Fach-
betrieb geleert werden.
1 x jährlich ist ein Fettabscheider durch einen 
ausgebildeten Sachkundigen zu warten.

Außerdem sind Fettabscheider bei Inbetrieb-
nahme und dann  alle 5 Jahre wiederkehrend 
einer Dichtheitsprüfung und Generalinspek-
tion zu unterziehen. Diese Maßnahmen sind 
zudem in einem Betriebstagebuch schriftlich 
festzuhalten.
Die unteren Wasserbehörden können jeder-
zeit entsprechende Nachweise verlangen. 
Sie können auch in Einzelfällen mit den Be-
treibern individuelle Vereinbarungen treffen.

	 Individuelle Fachberatung
	 Reinigung von Fettabscheidern 
	 Visuelle Inspektion
	 Durchführung von 
	 Wartungsarbeiten
	 Generalinspektion
	 Sanierung

Schönmackers Umweltdienste
GmbH & Co. KG
Hooghe Weg 1
47906 Kempen

Telefon: 02152 / 207-3258
Telefax: 02152 / 207-3228

Auch im Internet: 
www.schoenmackers.de



Küchenabfall- und Speiseresteverwertung -
hygienisch, kompetent, zuverlässig
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„Das Ende des Schweine-Eimers...“

Bio-Gas aus Speiseresten 

Die Zeiten der Entsorgung von Speiseresten zu 
Schweinemastfutter sind Vergangenheit! 
Seit Einführung des europaweiten Verfütterungsver-
botes für Speisereste werden die Lebensmittel nach 
strengen gesetzlichen Bestimmungen in unserer 
Recyclinganlage in Düsseldorf zu Biomasse verar-
beitet. Mit diesem Produkt versorgen wir aktuell ins-
gesamt acht Biogasanlagen. 

Kundenspektrum

Zu unseren Kunden zählen Altenheime,  Kliniken, 
Gastronomiebetriebe, Großküchen und Kantinen so-
wie die lebensmittelproduzierende Industrie und der 
Lebensmittelhandel.

Eine hygienisch einwandfreie Sache

Überall dort, wo Nahrungsmittelreste - ob lose oder 
verpackt - anfallen, sind wir mit unserem bewährten 
Entsorgungskonzept der kompetente Ansprechpart-
ner. Von der Abholung bis zur Verwertung kommt bei 
uns alles aus einer Hand.          

Sammelsysteme und Abfuhr

Gesammelt werden die Lebensmittel- und 
Speisereste in 120 Liter- bzw. 240 Liter 
Behältern. 
In einem bedarfsgerechten Wechseltur-
nus werden die Behälter abgefahren und 
gegen saubere, desinfizierte Tonnen aus-
getauscht.

Wir übernehmen die komplette, umwelt-
gerechte Regelung für eine wirtschaftliche 
Rückführung und Verwertung nach HAC-
CP-Kriterien.

 saubere Lösung
 hygienisch einwandfrei
 kompetente Fachberatung
 eigene Verwertungsanlage
 integriertes HACCP-Konzept
 ISO 9001

Schönmackers Fakten

Schönmackers ist langjähriger Partner der DEHOGA
(Deutscher Hotel- und Gaststättenverband e.V.)



Pflegeeinrichtungen und K
rankenhäuser
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Bei uns werden Sie betreut

Entsorgung und mehr

Unser Anspruch ist es, mehr zu tun als von 
einem Containerdienst erwartet werden 
kann. Viel mehr. Deshalb werden wir Sie 
fachlich betreuen, wo und wann immer Sie 
es wünschen. Von Anfang an sind wir für 
Sie da. Und auch danach.  In allen abfall-
rechtlichen Angelegenheiten, sei es bei der 
behördlichen oder aber bei der internen Klä-
rung von Fragen aller Art.

Ein Service, auf den Sie sich verlassen kön-
nen. Ihr persönlicher Kundenberater steht 
Ihnen mit Rat und Tat zur Seite. 

Qualitätsmanagement in der Entsorgung

Die Optimierung der Abläufe und die Verbesserung 
der Abfallsituation hat unweigerlich mit Qualität und 
verbesserter Hygiene zu tun. Sie verbessern Ihre 
Managementqualität und können dies nach innen 
und nach außen dokumentieren und kommunizie-
ren. Die für Sie kostenfreie, teilnahmezertifizierte 
Fachschulung für Pflegekräfte „Abfallkonzepte für 
Alten- und Pflegeeinrichtungen“ und das Handout 
runden unser Dienstleistungsangebot ab.  

Haben wir auch Sie überzeugt?
Wir freuen uns auf das Gespräch mit Ihnen.



Qualität und Entsorgungssicherheit
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Qualität und Entsorgungssicherheit für Sie

Entsorgungssicherheit ist Ihnen wichtig? Sie
legen aber auch Wert auf Qualität? Prima. 
Wir auch.

Alle Betriebe werden jährlich gemäß den Richtlini-
en „zertifizierter Entsorgungsfachbetrieb nach EfBV“ 
geprüft und zertifiziert. Sämtliche aktuelle Zertifikate 
finden Sie auf unserer Internetseite www.schoen-
mackers.de zum Download bereit. 

Übrigens gilt unser QM-System nicht nur für das 
Einsammeln und Befördern, sondern auch für die 
Verwertung von Abfällen und für die Produktion von 
Ersatzbrennstoffen (EBS) für die thermische Verwer-
tung.

Ein Höchstmaß an Sicherheit 

Die einzelnen Betriebe der Schön-
mackers Umweltdienste sind zertifiziert 
nach den Vorgaben der Entsorgungs-
fachbetriebeverordnung (EfbV) und un-
terliegen unabhängigen Überwachun-
gen und Kontrollen. 

Sie wünschen mehr Informationen?
Gerne senden wir Ihnen die Zertifiktate auch 

mit Anhängen zu.



Pflegeeinrichtungen und K
rankenhäuser
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Referenzen

Wir sind bereits seit der Jahrtausendwende 
der kompetente Entsorgungspartner für Alten- 
und Pflegeeinrichtungen mit dem Schwer-
punkt „Inkontinenzabfälle“ und bedienen so 
hunderte Altenheime in Nordrhein-Westfalen. 

Unsere Kunden, in erster Linie Pflegeheime,  
gehören allen Trägergruppen an:

•	 Kirchliche Träger (Caritasverbände, 
  	 Diakonien, sonstige)
•	 Öffentliche Träger (Kommunen, 
	 Städte und Gemeinden)
•	 Freigemeinnützige Träger (gemein- 
	 nützige Vereine, Wohlfahrtsverbände)
•	 Privat-gewerbliche Träger (Privatper- 
	 sonen oder Gesellschaften)

Beispielhafte Referenzen größerer Kun-
dengruppierungen sind die Caritasver-
bände, städtische Einrichtungen, AWO 
Verbände, CMS-Gruppe, private Träger-
schaften.     

Gerne nennen wir Ihnen auch Referenzen in 
Ihrer Nähe oder aus Ihrer Trägerschaft.



Abfallkostencheck
für Krankenhäuser, Alten- und Pflegeheime

Antwortfax bitte an:

02152 / 207-3228
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	 Wir sind an einem unverbindlichen, kostenfreien Abfallkostencheck interessiert und bitte 	
	 um einen Rückruf zwecks Terminabstimmung.

	 Wir sind bereits Kunde der Schönmackers Umweltdienste. Meine Kundennummer lautet: 

	 ______________________________________
	 ( Zutreffendes bitte ankreuzen.)

Absender

Einrichtung: 	 ____________________________________________________________

Vorname:	 ____________________________________________________________

Name:		 ____________________________________________________________

Funktion:	 ____________________________________________________________

Straße:	 ____________________________________________________________

PLZ / Ort:	 ____________________________________________________________

Telefon:	 ____________________________________________________________

Telefax:	 ____________________________________________________________

			   _______________________	 ____________________________
			   Ort / Datum				    Unterschrift

Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co. KG, Hooghe Weg 1, 47906 Kempen, Postfach 100649, 47883 Kempen, Telefon 
02152/207-0, Telefax 02152/207-2500, Bankverbindung: Commerzbank Krefeld, BLZ 320 400 24, Kto.-Nr.: 128012200, Amts-
gericht Krefeld, HRA 3763, Sitz: Kempen, p.h.G.: Schönmackers Umweltdienste Verwaltung GmbH, Amtsgericht Krefeld HRB 
6153, Geschäftsführer: Frank Kölkes, Ralf Bongartz, http://www.schoenmackers.de,


